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PROTOKOLL – RUNDER TISCH 
 
PLANUNG VON MOUNTAINBIKE-TOUREN  
FERIENLANDSCHAFT MITTLERER SCHWARZWALD GENGENBACH / HARMERSBACHTAL 
 
Datum:  Donnerstag, 26.01.2023  
 
Zeit:  16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 
Ort:  Video-Konferenz (Zoom) 
 
Teilnehmende: 

Name Institution 

Lothar Kimmig Stadt Gengenbach – Ferienlandschaft Mittlerer Schwarzwald 

Andrea Wagner Tour Konzept eG 

Kathrin Bock Tour Konzept eG 

Jill Löffler Tourist Info Oberharmersbach 

Gabi Schneider Tourist Info Zell am Harmersbach 

Barbara Kamm-Essig Tourist Info Nordrach 

Stephan Bruder Amt für Waldwirtschaft / Landratsamt Ortenaukreis 

Yannick Himmelsbach Untere Naturschutzbehörde / Landratsamt Ortenaukreis 

Petra Rumpel BUND 

Werner Hillmann Schwarzwaldverein - Bezirkswegewart und Vizepräsident 

Daniel Bruder Schwarzwaldverein - Bezirkswegewart Ortenau 

David Hennegriff Forst BW 

Klaus Pfundstein GF Forstbetriebsgem. Zell a. H. / Mountainbiker und Revierförster 

Martin Brosamer GF Forstbetriebsgem. Biberach / Prinzbach 

Georg Schilli Kreisjägermeister Offenburg 

 
 
BEGRÜßUNG 

• Herr Kimmig begrüßt die Teilnehmenden. Er merkt an, dass die Umsetzung erst ein Jahr später als 

geplant, im Herbst 2023, zur Förderung beantragt werden kann, da im Moment keine Förderanträge 

möglich sind. Dies gibt uns etwas mehr Zeit bezüglich der Planung.  

• Andrea Wagner begrüßt die Teilnehmenden und stellt die Tagesordnung vor. 

• Kurze Vorstellungsrunde 

 

 

AKTUELLER STAND STRECKENPLANUNG 

• Es war geplant, dass eine Trailtour rund um Zell integriert werden soll, hier fanden auch Befahrungen 

gemeinsam von Frau Wagner und Herr Pfundstein statt. Leider wurde die Trailtour aber aufgrund des 

Wunsches vom SWV Zell gestrichen nach Absprache mit der Gemeinde. 
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• In Biberach ist ein neuer Wanderweg geplant. Allerdings soll dieser nun doch noch nicht unmittelbar 

umgesetzt werden. 

• Feedback zur Streckenplanung (Online über Padlet): 

 

 

 

• Wichtig ist, dass der Prozessablauf nach Rücksprache mit dem Forstamt angepasst wurde. Der neue 

Prozessablauf ist in der Präsentation im Anhang enthalten. 

• Weitere Hinweise 

o Keine erhöhte Verkehrssicherung auf der Strecke, nur bei Infrastruktur 

o Thematisierung: Genussradeln oder „richtige“ MTB-Strecken? Eine klare Kommunikation ist 

notwendig. 

o Hennegriff: Auf Starttafeln Hinweise auf Fahrzeiten und Information, dass der Wald 

Wirtschaftsraum ist und forstlich genutzt wird. 

o Es sollte evtl. eine Website geben, auf der tagesaktuelle Sperrungen etc. kommuniziert 

werden. Es gibt z.B. bei Outdooractive die Möglichkeit, das zu hinterlegen. 
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o Ob der SWV die zumindest teilweise Pflege auch der MTB-Beschilderung übernehmen kann, 

kann Herr Hillmann nicht sagen, das muss dann individuell mit den einzelnen Ortsgruppen 

geklärt werden. Frau Wagner weist darauf hin, dass es aktuell noch zu früh ist, um Wegepaten 

zu suchen, da das Projekt frühestens im Frühjahr 2025 abgeschlossen werden kann. 

 

 

KOMMUNIKATION 

• Frau Wagner stellt einige mögliche Kommunikationsmaßnahmen vor, die in Kleingruppen kommentiert 

und noch ergänzt werden (Online über Padlet): 
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• Weitere Hinweise: 

o Herr Bruder: Die genehmigten Touren sollten online eingestellt werden, z.B. in Outdooractive, 

damit diese nicht von anderen eingepflegt werden und somit korrekt dargestellt werden. 

Wildwuchs bei den digitalen Daten sollte unbedingt vermieden werden. 

o Nachtruhe kommunizieren → Naturverträglichkeit präzisieren und ausführen 

o Herr Brosamer: Thema Drückjagd/Triebjagd → Sperrungen frühzeitig und breit 

kommunizieren, Abklären wie das online an den Waldnutzer kommuniziert werden kann, eine 

Anlaufstelle für Sperrungen bei der Ferienlandschaft ist nötig, für Forst und Eigentümer und 

Jagd. Abklären wo die Sperrungen dann veröffentlicht werden. 

o Teilweise gibt es auch kurzfristige wetterabhängige Sperrungen, die nicht weit im Voraus 

kommuniziert werden können. Solche Sperrungen können auch im Voraus über Zeitspannen 

angekündigt werden, auch wenn noch nicht ganz genau der Zeitpunkt bekannt ist. 

o Infos zu Sperrungen über Portale und Startpunkte (Aushang) 

o Ggf. Umleitungen kommunizieren falls möglich 

o MTB-Regeln für ein gutes Miteinander im Wald kommunizieren 

• Im nächsten Schritt Priorisierung der Maßnahmen mit den Touristikern und Abklären des Budgets und 

welche Maßnahmen wir umsetzen können. 

 
NÄCHSTE SCHRITTE 

• Wir kommunizieren nochmal den Stand der Planungen und fordern auch ggf. aktiv telefonisch 

Rückmeldungen ein. Alle Teilnehmer sind dazu aufgefordert, die aktuellen Planungen (am besten Link 

zur Infoseite und zur Online-Kartenanwendung) aktiv innerhalb Ihrer Interessensgruppe zu 

kommunizieren. 

• Der weitere Ablauf der Planungen ist in der Präsentation im Anhang dargestellt. 

 
 

SCHONACH, 26.01.2023 
TOUR KONZEPT EG – KATHRIN BOCK 


